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Fragebogen 

Bundesland

1. Rechtliche Situation:

Existiert in Ihrem Bundesland
eine gesetzliche Regelung?

 ja
nein

wenn ja: 
Existiert ein Landesgesetz, das
die Abschiebungshaft als 
solches regelt?

Falls ja: 
Bitte benennen Sie das Gesetz: 
Geben Sie die Fundstelle an: 
Bitte schicken Sie eine Kopie
mit!

 ja
nein

wenn nein:
Existiert eine untergesetzliche
Regelung zur Haft – z. B.
Verordnung, Satzung,
Haftordnung?

Falls ja: 
Bitte geben Sie die Fundstelle
an:
Bitte schicken Sie eine Kopie
mit!

 ja
nein

2. Tatsächliche Situation in Ihrem Bundesland

Gibt es in Ihrem Bundesland
eigene 
Haftanstalten für
Abschiebungshäftlinge?

 ja    weiter zu Nr. 3
nein  weiter zu Nr. 4

3. Es gibt Abschiebungshaftanstalten 

Falls in Ihrem Bundesland die
Abschie-
bungshaft in einer eigenen
Abschiebungs-
haftanstalt stattfindet, bitte
beantworten 
Sie nachstehende Fragen: 

Ort, Anschrift der Anstalt
Kapazität Männer/Frauen 
Familien gemeinsam?

Werden auch Kinder und
Jugendliche 
inhaftiert? 

Falls ja: Gibt es besondere 
 ja
 nein
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Haftanstalten?

Falls ja: Worin unterscheiden
sie sich von anderen
Haftanstalten?

Falls nein: Haben Kinder und
Jugendliche 
besondere Privilegien?
Werden Familien inhaftiert? 

Gemeinsam?

 ja
 nein
 ja
 nein

Erhalten die Abschiebehäftlinge 

Taschengeld nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz?

 ja
 nein

Werden die Abschiebehäftlinge
über die 
Möglichkeit, Taschengeld zu
erhalten, informiert?

 ja
nein

Findet soziale Betreuung statt?
Falls ja: 
Wie sieht sie aus? 

 ja
nein

Bedingungen der Haft
a) Größe der Zellen,
Bettenzahl,

     Art der Einrichtung
b) Hofgang: wann und wie

lange?

c) Freizeit- und

Sportmöglichkeiten

d) Besuch: wie oft und wie

lange?

e) Kontakt zur Außenwelt

f) Arbeitsmöglichkeit

g) Briefzensur

h) Sonstiges

Beschreibung der

Gesamtsituation
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Besonderheiten

4. Es gibt keine eigenen Haftanstalten für
Abschiebungshäftlinge

Sollten keine eigenen
Haftanstalten in Ihrem
Bundesland existieren, bitte
ich um Beantwortung folgender
Fragen: 

a) Die Unterbringung erfolgt
in normalen
Justizvollzugsanstalten.

Falls ja: 
In allen JVAs? 

In bestimmten JVAs, nämlich
in ...

nach folgenden Kriterien ...

 ja
nein

 ja
nein

b) Die Unterbringung erfolgt
in JVAs eines
anderen Bundeslandes 

 ja, in 

Wenn die Unterbringung in
normalen JVAs
stattfindet, schildern Sie die
wesentlichen 
Haftbedingungen, insbesondere
den  
Unterschied zu Untersuchungs-
/Strafge-
fangenen. Welche
Privilegien/Nachteile
genießen Abschiebungshäftlinge?
Worin
unterscheidet sich ihre
Situation? 

Werden auch Kinder und
Jugendliche 
inhaftiert? 

Falls ja: Gibt es besondere
Haftanstalten?

Falls ja: Worin unterscheiden
sie sich von anderen
Haftanstalten?

 ja
 nein



Seite 4

Falls nein: Haben Kinder und
Jugendliche 
besondere Privilegien?
Werden Familien inhaftiert? 

Gemeinsam?

 ja
 nein
 ja
 nein

Erhalten die Abschiebehäftlinge 

Taschengeld nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz?

 ja
 nein

Werden die Abschiebehäftlinge
über die 
Möglichkeit, Taschengeld zu
erhalten, informiert?

 ja
nein

Findet soziale Betreuung statt?
Falls ja: 
Wie sieht sie aus? 

 ja
nein

Bedingungen der Haft
a) Größe der Zellen,
Bettenzahl,

     Art der Einrichtung
b) Hofgang: wann und wie

lange?

c) Freizeit- und

Sportmöglichkeiten

d) Besuch: wie oft und wie

lange?

e) Kontakt zur Außenwelt

f) Arbeitsmöglichkeit

g) Briefzensur

h) Sonstiges

Beschreibung der

Gesamtsituation

Besonderheiten

5. allgemeine Fragen
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Sind Sie der Auffassung, daß
die Unter-
bringung in einer
Abschiebungshaftanstalt 

a) besser
b) schlechter 

ist, als wenn der/die
Betroffene in einer normalen
JVA untergebracht wäre. 
Bitte begründen Sie kurz Ihre
Antwort. 

a) 
b)  

Was sind die
Vorteile/Nachteile?

Gab es in Ihrem
Zuständigkeitsbereich/
Bundesland besonders
berichtenswerte Ereignisse?
Falls ja, bitte berichten Sie.

Gab es Todesfälle? 
Falls ja: 
Wann?
Wo?
Unter welchen Umständen?
Bitte ggf. (Presse-)Berichte
beifügen. 

Gab es in Ihrem Bundesland
Initiativen, 
behauptete Mißstände zu
beseitigen oder zu mildern? 

Falls ja: 
Bitte berichten Sie darüber und
fügen Sie Belege bei. Wie war
die Reaktion? 

6. Parlamentarische Initiativen

Haben Sie Kenntnis von
irgendwelchen parlamentarischen
Initiativen zur Klärung der
Situation der
Abschiebungshäftlinge? Bitte
fügen Sie Kopien der Anfragen
und Stellungnahmen bei oder
geben Sie die Aktenzeichen bzw.
Antwortdaten bekannt.
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Anlagen: 
- gesetzliche Regelung
- Richtlinien, Dienstanweisungen, Hausordnung
- Berichte, Stellungnahmen, parlamentarische Anfragen,
Dokumente
– Berichte etc.

Antwort erbeten an: 

PRO ASYL e. V. / Hubert Heinhold
Abschiebungshaft 
Postfach 16 06 24

60069 Frankfurt am Main


